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Richtfest für das neue Gemeindehaus
er es zu Ende seiner Amtszeit geplant und an-
gestoßen hatte. Das rund 370 Quadratmeter
große Haus direkt neben der evangelischen
Kirche am Bischofsheimer Marktplatz soll bis
März 2025 fertig sein und löst dann das alte
Gemeindehaus in der Rhönstraße ab. Es soll
Platz für alle kircheneigenen Gruppen, Kon-
zerte und Veranstaltungen bieten und über
die evangelische Gemeinde hinaus einen fes-
ten Platz im Zentrum des Stadtteils einneh-
men. BME/FOTO: PATRICK SCHEIBER

Der Rohbau ist fertig, der Dachstuhl steht: Die
evangelische Gemeinde in Bischofsheim hat
das Richtfest ihres im Bau befindlichen Ge-
meindehauses gefeiert. Bei dieser Gelegen-
heit konnten die Gäste, die den Baufortschritt
ansonsten nur von außen beobachten, einen
Blick ins Innere des neuen Gemeindehauses
werfen. Auch der ehemalige Bischofsheimer
Pfarrer Jens Heller überzeugte sich mit Archi-
tekt Franz Eschmann auf der Baustelle davon,
dass das Gebäude so wächst und gedeiht, wie
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Blumenzwiebeln sammeln auf dem Friedhof
ne hat der Ortsbeirat diese
Initiative aufgegriffen und in
Kooperation mit der Gemein-
deverwaltung unterstützt.

„Auf diese Weise hoffen wir,
einigen der Blumenzwiebeln
zu einer zweiten Blüte verhel-

fen zu können und damit
auch einen kleinen Beitrag zur
Nachhaltigkeit zu leisten“,
macht Ortsvorsteher Thorsten
Weitzel deutlich. Also: bitte
nicht mehr wegwerfen, son-
dern die Zwiebeln spenden. fmi

die Blumenzwiebeln erneut
an verschiedenen Stellen im
Ort eingepflanzt werden“, so
die beiden Kilianstädterin-
nen. „Im Frühjahr treiben sie
dann wieder aus und entfal-
ten ihre Blütenpracht.“ Ger-

Schöneck – Auf den Friedhö-
fen sorgen Narzissen, Krokus-
se, Hyazinthen, Tulpen und
Co. für bunte Farbtupfer nach
dem Winter. Sie werden ge-
pflanzt und auch gerne in
Schalen und Körben auf die
Gräber gestellt. Doch wohin
mit der Pracht, wenn sie ver-
blüht ist? Zumeist landen sie
in der Komposttonne. Dafür
sind sie aber viel zu schade,
denn sie können sehr gut
wiederverwendet werden.

Im Rahmen einer Ortsbei-
ratssitzung stellten Ellen Kle-
be und Sigrid Wilhelm daher
ihre Idee vor. Nach dem Vor-
bild vieler anderer Kommu-
nen wurden nun auch auf
dem Friedhof Kilianstädten
Blumenzwiebel-Sammelstel-
len eingerichtet und dort wei-
ße Körbe bereitgestellt, in die
man die Zwiebeln legen kann,
anstatt sie zu entsorgen.

„Da es sich um mehrjähri-
ge Pflanzen handelt, können

Thorsten Weitzel, Ellen Klebe und Sigrid Wilhelm vom Ortsbeirat Kilianstädten und Beate
Zeh von der Gemeinde Schöneck mit den Sammelbehältern (von links). FOTO: PM

Im Sinne aktiver Nächstenliebe
Neu eröffnete Diakonie-Station ist Anlaufstelle für ältere Menschen

auch aus einem anderen Orts-
teil und einer Nachbarge-
meinde. Thomas betonte:
„Ich möchte mit der Kirchen-
gemeinde zusammen eine
Diakoniestation aufbauen,
die die Erwartungen der Men-
schen an so eine Einrichtung
erfüllt. Dazu gehören Pflege
in verschiedenen Facetten,
aber auch andere nieder-
schwellige Angebote der Be-
treuung und Entlastung. Wir
könnten uns langfristig zum
Beispiel eine Tagesbetreuung
für Senioren vorstellen oder
einen Mahlzeitendienst. Die
Räumlichkeiten geben das
her.“

Die Leiterin der Diakonie-
station in Hanau, Annette
Schadt, fügte hinzu, bei Be-
darf werde Sabine Thomas
von der Zentrale bei ihren
Aufgaben unterstützt, damit
kein Hilfesuchender abge-
wiesen werden muss.

Die Sprechzeiten in der
Diakoniestation im Evangeli-
schen Gemeindezentrum in
Büdesheim in der Kirchgasse
2 sind am Montag, Dienstag
und Donnerstag von 13 bis 15
Uhr. Ansprechpartnerin ist
Sabine Thomas, bei der unter

06187 9051-222 auch Ter-
mine gebucht werden kön-
nen.

Das Einzugsgebiet umfasst
zunächst neben Büdesheim
auch Oberdorfelden, Nieder-
dorfelden sowie die Nidde-
rauer Stadtteile Windecken
und Heldenbergen. tse

nur allein die Räumlichkei-
ten, auch das Gelände rund
um das Evangelische Ge-
meindehaus lade geradezu
ein, sich Gedanken über wei-
tergehende Angebote und
Aktivitäten in Zusammenar-
beit mit der Kirchengemein-
de zu machen. Man plane ein
„organisches Wachstum“ am
Standort und werde genau
verfolgen, wie sich das Ange-
bot entwickele und welche
zusätzlichen Dienste noch
implementiert werden könn-
ten.

Sabine Thomas, die Leite-
rin der Diakoniestation, be-
richtete von einer „sehr gu-
ten Kooperation mit der Kir-
chengemeinde“. Man werde
klein anfangen, habe aber be-
reits die ersten Anfragen

sen.
„Ich freue mich sehr, dass

die Gespräche der drei Koope-
rationspartner zu einem gu-
ten Ende gekommen sind
und der Startschuss für das
Projekt jetzt erfolgt ist“, be-
tonte die Rathauschefin, die –
auch durch die Räumlichkei-
ten bedingt – sich eine stufen-
weise Ausweitung des Ange-
bots der Martin-Luther-Stif-
tung vorstellen kann. „Wir
müssen bei den Zukunftspla-
nungen auf alle Generatio-
nen schauen. So ist der Bau
von Kindergärten genauso im
Auge zu behalten wie die Ver-
sorgung der Senioren“,
schloss die Rathauschefin.

Der Vorsitzende des Stif-
tungsvorstands Thorsten Hit-
zel stimmte Rück zu. Nicht

re Generation nicht nur im
Ortsteil Büdesheim werden.
Denn gerade in der häusli-
chen Pflege kämen Men-
schen schnell an ihre Gren-
zen und bräuchten Unterstüt-
zung. Bürgermeisterin Conny
Rück betonte, schon mit der
Ansiedlung des Altenhilfe-
zentrums der Martin-Luther-
Stiftung habe die Gemeinde
eine Institution bekommen,
die nicht mehr wegzudenken
sei. Es habe etwas gedauert,
weil vor vier bis fünf Jahren
die Zeit für ein Projekt Diako-
niestation noch nicht reif ge-
wesen sei. Nun werde die sta-
tionäre Pflege durch eine am-
bulante Betreuung von hilfs-
bedürftigen Menschen er-
gänzt und eine Lücke in der
Versorgung endlich geschlos-

Schöneck – Viele Jahre nach-
dem die letzte Gemeinde-
schwester in den Ruhestand
gegangen ist, bekommt
Schöneck im evangelischen
Gemeindehaus in Büdesheim
wieder eine Diakoniestation,
betrieben von der Martin-Lu-
ther-Stiftung Hanau, die kei-
ne fünf Minuten zu Fuß ent-
fernt seit über zehn Jahren
ein Altenhilfezentrum unter-
hält. Stiftung, Kirchenge-
meinde und politische Ge-
meinde kooperieren bei dem
Projekt, das Bürgermeisterin
Conny Rück bei der Vorstel-
lung als Gewinn für alle Be-
teiligten bezeichnete.

Pfarrer Kaarlo Friedrich als
Hausherr sprach von einer
„Wiederauferstehung“ der
Diakonie am Ort, was er sehr
begrüße und ganz im Sinne
aktiver Nächstenliebe sei.
Der Dienst am Nächsten sei
eine „Kernaufgabe der Kir-
che“ und die Andreasgemein-
de könne nur davon profitie-
ren, dass unter dem Dach des
Gemeindehauses dieser Ser-
vice angeboten werde. Er sei
gespannt auf die Zusammen-
arbeit und freue sich auf eine
gedeihliche Entwicklung mit
der Perspektive auf weitere
gemeinsame Projekte.

Simone Winkelmann vom
Kirchenvorstand fügte hinzu,
das Gemeindehaus werde
durch die Diakoniestation
nun mit mehr Leben gefüllt
und könne zu einem wichti-
gen Anlaufpunkt für die älte-

Freuen sich über die Eröffnung einer Diakoniestation in Büdesheim: Thorsten Hitzel, Kaar-
lo Friedrich, Sabine Thomas, Cornelia Rück, Simone Winkelmann und Annette Schadt
(von links). FOTO: THOMAS SEIFERT
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Weniger
Einsatzkräfte

Gemeindebrandinspektor schlägt Alarm

Neuberg – Im Jahr der Fusion
ist die Zahl der Einsatzkräfte
bei der Feuerwehr Neuberg
gesunken, wie Gemeinde-
brandinspektor Daniel Alt
jetzt bei der Hauptversamm-
lung berichtete. Vier Abgän-
ge waren demnach zu ver-
zeichnen. „Bei einer Gesamt-
stärke von 55 Mitgliedern ist
das beträchtlich“, ergänzte
Alt im Gespräch mit unserer
Zeitung.

Drei Kameraden seien in
die Altersabteilung gegan-
gen, einer habe den Wohnort
gewechselt. Auch die Tages-
alarmbereitschaft in der Ge-
meinde sei nur „grenzwer-
tig“. Darunter versteht man
die Anzahl der Feuerwehrleu-
te, die während eines Arbeits-
tages im Fall eines Alarms
einsatzfähig sind. Neuberg ist
eine Pendlerkommune, die
Mehrheit der Feuerwehrleute
arbeitet außerhalb der Ge-
meinde. Immerhin: Die Tat-
sache, dass immer mehr
Menschen in Homeoffice ar-
beiten könnten, habe die Si-
tuation zuletzt ein wenig ver-
bessert, so der Gemeinde-
brandinspektor.

Die Probleme, junge Men-
schen im Ort und in der Feu-
erwehr zu halten, macht Alt
nicht zuletzt auch am Image
der Feuerwehr fest, das durch
das Hick-Hack um das Feuer-
wehrgerätehaus in Neuberg
sehr gelitten habe. „Viele
Menschen verbinden mit der
Feuerwehr nur noch Proble-
me, das macht es nicht einfa-
cher, langfristig Nachwuchs
und Quereinsteiger zu fin-
den“, sagte Alt.

Wegen der angespannten
finanziellen Lage der Ge-
meinde war der Bau der Ein-

richtung auf 2025 verscho-
ben worden. Nach ursprüng-
lichen Planungen sollte das
Gerätehaus im kommenden
Jahr bereits fertiggestellt wer-
den. Vor dem Hintergrund
des geplanten gemeinsamen
Feuerwehrgerätehauses wa-
ren die beiden Ortsteilfeuer-
wehren von Ravolzhausen
und Rüdigheim im vergange-
nen Jahr zusammengelegt
worden.

Auch Bürgermeister Jörn
Schachtner verspricht sich
vom neuen Gerätehaus und
einer modernen Ausstattung
der Feuerwehr zusätzliche
Anreize, um weitere Einsatz-
kräfte zu finden. Es müsse
jetzt dringend gebaut wer-
den, sagte der Verwaltungs-
chef gegenüber unserer Zei-
tung.

Problematisch ist laut Ge-
meindebrandinspektor Alt
generell die sinkende Bereit-
schaft zur Ausübung eines
Ehrenamtes. Hier gebe es sei-
tens der Politik noch viele
Dinge zu optimieren. Viel
Spielraum hat Neuberg aller-
dings nicht. Im Gegensatz zur
Nachbarkommune Bruchkö-
bel, wo die Feuerwehrleute
beispielsweise freien Eintritt
ins Hallen- und Freibad ha-
ben, mangelt es in Neuberg
an einer solchen Infrastruk-
tur. Immerhin bekommen
die Brandbekämpfer laut
Schachtner jetzt einen ver-
günstigten Mitgliedsbeitrag
in einem Fitness-Studio in Ra-
volzhauzsen. Zudem ist laut
Alt seit Anfang des Jahres ein
Prämiensystem in Kraft.
10 000 Euro werden von der
Gemeinde pro Jahr an die
Einsatzkräfte ausgeschüttet.
Die Höhe der Prämie richtet

sich nach Anzahl der geleiste-
ten Stunden, für die die Feu-
erwehrleute Punkte erhalten.

Große Hoffnung verbinden
die Verantwortlichen mit
dem Nachwuchs. Die Kinder-
und Jugendfeuerwehr feiert
in diesem Jahr ihr 60-jähriges
Bestehen. Dank der Nach-
wuchsabteilung konnten in
der Vergangenheit immer ge-
nügend neue Einsatzkräfte
rekrutiert werden. Laut Alt
verzeichnete die Kinderfeuer-
wehr auch im vergangenen
Jahr einen Zuwachs an Mit-
gliedern.

Die Jugendfeuerwehr hielt
ihren Stand nach dem star-
ken Anstieg der letzten Jahre
konstant how

Die Feuerwehr bei einer Übung: Die Tagesalarmbereit-
schaft nennt Gemeindebrandinspektor Daniel Alt
„grenzwertig“, die Zahl der Einsatzkräfte ist gesun-
ken. ARCHIVFOTO: PM
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Vereine rüsten sich für Stadtwette
Stadt will im Rahmen der Aktion Stadtradeln ihren Titel verteidigen

15. August in die Altstadt von
Babenhausen, wo es unter an-
derem den Hexen- und Bre-
chenturm zu sehen gibt. Die-
se Tour ist ebenfalls 70 Kilo-
meter lang. Am 19. Septem-
ber fährt die Gruppe in den
Biergarten Thomas Hütte in
der Nähe von Eppertshausen,
75 Kilometer stehen auf dem
Plan. Mit einer Fahrt zum Kel-
tenmuseum Glauberg klingt
die Saison für die Senioren-
radler am 17. Oktober aus.
55 Kilometer stehen an die-
sem Tag an.

Wem die Strecken zu lang
sind, der kann auch an
den Kursstreckenfahrten der
Seniorenradler teilnehmen,
die zwischen 20 und 30 Kilo-
meter betragen und an fol-
genden Tagen jeweils um
14 Uhr vom Freien Platz in
Bruchköbel starten: am 6. Ju-
ni, 4. Juli, 1. August, 5. Sep-
tember und 10. Oktober. Wei-
tere Informationen erteilen
Volker Schadeberg ( 06181
76130) und Doris Daxacher
( 06181 780566). how

deln.de/bruchkoebel.
Die Seniorenradler in

Bruchköbel sind bereits in
die Saison eingestiegen und
haben am 18. April ihre erste
längere Tour zur Wasserburg
Klein-Welzheim unternom-
men. Die nächste Ausfahrt
steht am Donnerstag, 16.
Mai, auf dem Programm und
geht dann voll und ganz in
die Stadtradel-Wertung ein.
Ziel ist die Stangenpyramide
in Dreieichenhain. Die Tour
umfasst rund 70 Kilometer.
Gestartet wird wie immer um
10 Uhr auf dem Freien Platz
in Bruchköbel. Die dritte
Tour geht über den grünen
Ring rund um Hanau. Start ist
am 20. Juni ebenfalls um
10Uhr. Laut Plan müssen die
Seniorenradler an diesem
Tag 60 Kilometer zurückle-
gen.

Zehn Kilometer mehr ste-
hen am 18. Juli auf dem Pro-
gramm, wenn es nach Ober-
ursel geht. Hier ist der
schmucke Marktplatz das
Ziel. Die fünfte Tour geht am

tung bei der Messe Wächters-
bach geplant. Von Bruchkö-
bel aus werden dafür in Ko-
operation mit dem Skiclub
Bruchköbel gemeinsame
Radtouren für unterschiedli-
che Leistungsniveaus nach
Wächtersbach angeboten
werden. Weitere Aktionen
mit den Vereinen seien in Pla-
nung.

Der Wettbewerb Stadtra-
deln will erreichen, dass mög-
lichst viele Menschen das
Fahrrad als klimafreundliches
Fortbewegungsmittel entde-
cken und nutzen. Ein Bestand-
teil der Aktion sei auch die
Verbesserung der Rad-Infra-
struktur. So können Radfahrer
über die Bürgerbeteiligungs-
plattform „RADar“ Mängel an
Radwegen an die Verwaltung
melden. Das habe in den Vor-
jahren schon zu Verbesserun-
gen geführt, berichtet der
städtische Fahrradbeauftragte
Frank Rollmann. Anmeldun-
gen sind noch möglich – ob als
Team oder als Einzelperson -
unter https://www.stadtra-

nander antreten, hatten die
Bruchköbeler Vereine, die
mit ihren engagierten Teams
stets dafür sorgten, dass die
Kommune viele Rad-Kilome-
ter sammeln konnte.

Auch die Bürgermeisterin
und das Team Stadtverwal-
tung wollen wieder mit gu-
tem Beispiel von Beginn an
voranradeln. Zu den Kilome-
tergaranten gehören aber
auch wieder die Seniorenrad-
ler unter Leitung von Volker
Schadeberg und auch der Ski-
club Bruchköbel, der zahlrei-
che ambitionierte Radler in
seinen Reihen hat.

Zum Start des Stadtradelns
am heutigen Samstag ist eine
kreisweite Auftaktveranstal-

Bruchköbel – Die Stadt Bruch-
köbel geht als Titelverteidi-
ger in die sogenannte Stadt-
wette, die Teil des sogenann-
ten Stadtradelns ist. Auch in
diesem Jahr will sich Bruch-
köbel wieder als fahrradak-
tivste Kommune im Kreis
präsentieren. Bis zum 31. Mai
nimmt Bruchköbel an dem
bundesweiten Wettbewerb
teil und Bürgermeisterin Syl-
via Braun hofft laut Presse-
mitteilung wieder auf viele
Bürgerinnen und Bürger, die
in diesen drei Wochen mög-
lichst viele Wege mit dem
Fahrrad zurücklegen.

Einen großen Anteil am
Sieg bei der Stadtwette, bei
der die Kommunen gegenei-

Die Seniorenradler in Bruchköbel gehören zu den eifrigsten Pedaleuren: Diese Saison ste-
hen wieder einige längere Touren an. FOTO: PM

Vereinsförderung der Stadt
es in der Verwaltung An-
sprechpartner und einen
sehr engen Kontakt zu den
Clubs. Zudem habe man
jüngst ein Vereins-Wiki ge-
startet. Dabei handelt es sich
um eine Plattform für den
Austausch von Informatio-
nen und Wissen. Die Auftakt-
veranstaltung sei auch sehr
gut besucht gewesen. Das
Programm wird mit Landes-
mitteln gefördert. how

Vereinen hilft. „Viele klagen
darüber, dass sie die Vor-
standsämter nicht mehr be-
setzt bekommen“, erläuterte
Monika Pauly, die Fraktions-
vorsitzende der SPD. In
Bruchköbel gibt es knapp 200
Vereine, sehr unterschiedlich
in Struktur und Ausrichtung,
sagte die Bürgermeisterin.
Vor allem mit den großen
Vereinen gebe es einen sehr
regen Austausch. Auch gebe

Bruchköbel – Rund 50 Vereine
haben im vergangenen Jahr
die städtische Vereinsförde-
rung in Bruchköbel in An-
spruch genommen. Insge-
samt wurden rund 90000 Eu-
ro ausgeschüttet, wie Bürger-
meisterin Sylvia Braun auf
Anfrage der Sozialdemokra-
ten im Stadtparlament be-
richtete.

Die SPD wollte wissen, in
welcher Weise die Stadt den

Präsentiert von:

STERNTALER ROMEO UND JULIA

DIE GÄNSEMAGD DER GESTIEFELTE KATER

www.festspiele-hanau.de

40.

Amphitheater Hanau
10.MAI–28. JULI 2024
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100000 Euro
für die Ukraine

Engelhard will ein Zeichen setzen
Niederdorfelden – Es ist eine
der größten Einzelspenden in
der 152-jährigen Geschichte
von Engelhard Arzneimittel.
Der Hersteller des internatio-
nal bekannten Hustensafts
Prospan lässt der Olena-Se-
lenska-Stiftung, die von der
First Lady der Ukraine ge-
gründet wurde, 100000 Euro
zukommen. Damit sollen vor
allem Hilfsprojekte für Kin-
der und Familien unterstützt
werden. Die Spende wurde
vom ukrainischen Botschaf-
ter Oleksii Makeiev entgegen-
genommen, der zu diesem
Anlass aus Berlin angereist
war.

Auf einem Empfang für
den Botschafter im Engel-
hard-Hauptquartier unter-
strich Geschäftsführer Ri-
chard Engelhard in seiner Be-
grüßungsrede vor Mitarbei-
tern, Gästen aus der Branche
und Politik sowie Pressever-
tretern, die Solidarität des ge-
samten Unternehmens mit
der Ukraine. „Es gibt Tage
und Ereignisse, die bleiben
im Gedächtnis. Dazu zählt
auch der 24. Februar 2022“,
sagte er. Der Geschäftsführer
verurteilte den Angriffskrieg
Russlands scharf und machte
deutlich, dass es für alle frei-
en und demokratischen Län-
der klare Aufgabe und Ver-

pflichtung sei, die Ukraine
mit allen verfügbaren Mitteln
zu unterstützen und den rus-
sischen Aggressor aus dem
Land zu vertreiben.

„Dieser Angriffskrieg hat
Auswirkungen auf Europa
und die ganze Welt. Wir dür-
fen nicht nachlassen, den Wi-
derstand zu unterstützen.
Auch die Wirtschaft darf
nicht tatenlos zusehen und
sollte nach ihren Möglichkei-
ten helfen“, betonte Richard
Engelhard. Dazu gehöre auch
humanitäre Hilfe. „Wir hof-
fen, dass die Spende ein we-
nig helfen kann und dass an-
dere Unternehmen unserem
Beispiel folgen werden“, sag-
te Engelhard.

In seiner Ansprache be-
dankte sich Botschafter Olek-
sii Makeiev für die Hilfsbe-
reitschaft und Unterstüt-
zung. „Ich habe mich auch
über Ihre klare Sprache ge-
freut. Das ist nicht selbstver-
ständlich“, sagte Makeiev.
Die Unterstützung aus
Deutschland sei aber weiter-
hin groß, freute er sich.

Der Botschafter beschrieb
die schwierige Situation für
Kinder in seinem Heimat-
land. „Es gibt Zweitklässler,
die noch nie in der Schule wa-
ren.“ Statt in die Schule gin-
gen sie in U-Bahn-Stationen,

um vor Bombenangriffen ge-
schützt zu sein. Mit dem ge-
spendeten Geld sollen unter
anderem Heizgeräte, Genera-
toren, IT-Ausrüstung und vie-
le andere nützliche Dinge ge-
kauft werden. Die Olena-Se-
lenska-Stiftung stehe in Kon-
takt mit den Familien und
wisse genau, was gebraucht
wird. „Gemeinsam werden
wir dafür sorgen, dass die
Kinder alles haben, was sie
brauchen“, versprach Makei-
ev.

Im Gespräch mit unserer
Zeitung berichtete er, dass
deutsche Unternehmen re-
gelmäßig hohe Summen für
Hilfsprojekte in der Ukraine
spenden. „Mein Wunsch wä-
re es, dass sie sich weiter für
den ukrainischen Markt öff-
nen und dass Deutschland ei-
ne Führungsrolle beim Wie-
deraufbau unseres Landes
übernimmt.“ Neben der
Geldspende hatte Engelhard
bereits 5000 Arzneimittel als
Winterhilfe in die Ukraine
verschickt. Das Pharmaunter-
nehmen arbeitet nach eige-
nen Angabe seit vielen Jahren
mit einem vor Ort ansässigen
ukrainischen Vertriebsunter-
nehmen zusammen, das un-
ter anderem die Marke Pro-
span in dem osteuropäischen
Land vertreibt. fmi

Der ukrainische Botschafter Oleksii Makeiev (Mitte) im Gespräch mit den Geschäftsfüh-
rern Oliver und Richard Engelhard (rechts). FOTO: PATRICK SCHEIBER

Spielplatzkunst in Niederdorfelden
Niederdorfelden – Inmitten
der Kulisse des beliebten
Wasserspielplatzes öffnet der
Förderverein der Kita 100-
Morgen-Wald wieder sein
temporäres Kunstatelier un-
ter freiem Himmel. Die Nach-
mittage finden passend zur
Jahreszeit unter dem Motto
„Biene, Käfer, Krabbeltiere“

statt. Für die beliebte Veran-
staltungsreihe konnte der
Förderverein wieder Kunstpä-
dagogin Carolin Hagemann
gewinnen, die die Kinder an-
leitet und mit ihren kunstpä-
dagogischen Aktionen Spaß
und Kreativität verspricht.

Das Atelier öffnet wieder am
Freitag, 24. Mai, von 15 bis

16.30 Uhr auf dem Wasser-
spielplatz, auf dem Hainspiel
in Niederdorfelden. Teilneh-
men können Kinder jeden Al-
ters. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Für die Teilnah-
me bittet der Verein um eine
Spende. Kinder, die eine Be-
cherlupe haben, dürfen diese
gerne mitbringen. fmi

ECHO-Nulltarif: Deutsche autooomatische

digitale Hörgeeeräte
Wir bieten Ihnen Hörgeräte aller führendeeen Hersteller.

• 20 Jahre Hörgeräte-Erfahrung,
erstklassig ausgebildete,
erfahrene Mitarbeiter*innen

• Höchste Kundenzufriedenheit

Ihre Vorteile bei uns:

Wichtige Informationen über Hörgeräte finden Sie unter:www.Echo-Hoergeraete.de
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• Hooochwertige und moderne Geräte
zuuu sehr günstigen Preisen

• HNNNO-Praxis im gleichen Gebäude
• Kooostenlose Parkplätze vor der Tür

Reitweg 7 | 63456 Hanau (Klein-Auheim)
Tel. (0666181) 9889080

Innerer Ring 4 | 6386 Bruchköbel
Tel. (0666181) 5200700 * €
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ECHO-NULLTARIF

€ 0,00*

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

Besser als Neu

Ressourcen schonen!

 0 60 74 - 40 41 27
 info@portas.de

Gratis ePaper testen!
Schneller bestellen – länger lesen

Exklusiv für Neukunden.
Jetzt bestellen:
hanauer.de/gratis

Exklusiv für Neukunden.

 hanauer.de/gratis
Bis

30.06.

Kinder
herzherz

stiftung

Mehr Infos unter www.kinderherzstiftungkinderherzstiftung.de

UnserKind hat einen
Herzfehler.

Was jetzt?

Spendenkonto 90003503 · Commerzbank AG Frankfurt (BLZ 50080000)
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„Stadthof“ wird eine kleine Stadt
Was in der ehemaligen Kaufhof-Immobilie am Marktplatz geplant ist

Was passiertmit demUnter-
geschoss?
Hier ist man noch in einem
frühen Planungsstadium. Die
Möglichkeiten reichen von
der Ansiedlung eines Super-
markts bis zu einer Erweite-
rung der Tiefgarage. Am kon-
kretesten sind Pläne für ein
Erlebnisareal. Geplante Eröff-
nung: 2025. Dazu könnte ei-
ne große Sandlandschaft ge-
hören, auf der ein renom-
mierter Spielzeughersteller
Bagger & Co. zum Ausprobie-
ren anbietet. Oder eine Art
Verkehrskindergarten mit
Bobbycar- und Laufrad-Bahn,
gekoppelt an einen entspre-
chenden Shop. Die Idee eines
Clubs im Souterrain ist zu-
mindest auf längere Sicht
nicht vom Tisch, sagt Martin
Bieberle. Allerdings ist hier-
für eine Nutzungsänderung
notwendig – ein rechtlich
und in der Folge womöglich
auch baulich aufwendiges
Verfahren.

Und die anderen Stockwer-
ke?
Das erste Obergeschoss soll
zur Bildungsetage werden.
Wichtigste Bausteine: Ein
MINT-Center der Kathinka-
Platzhoff-Stiftung, in dem na-
turwissenschaftlich-techni-
sche Berufe präsentiert und
erlebbar werden. Zudem soll
die Brüder-Grimm-Berufsaka-
demie dort einziehen. Nur:
Das alles wird länger dauern,
als zunächst geplant. Da eine
Kernsanierung notwendig
ist, ist die Nutzung der Etage
frühestens 2026 möglich. Fol-
ge: Die Kathinka-Platzhoff-
Stiftung könnte mit ihrem
MINT-Angebot übergangs-
weise ins Foyer des Rathaus-
Verwaltungsbaus einziehen,
nennt OB Claus Kaminsky als
favorisierte Option. Im Foyer
war zuletzt der Stadtladen
ansässig, der bekanntlich ins
City-Center umgesiedelt ist.
Und die Grimm-Berufsakade-
mie könnte bis zur Fertigstel-
lung der ersten Etage einen
Großteil das dritten Oberge-
schosses im Stadthof belegen.

Entsprechend würde sich
der dort geplante Umzug der
Hanau-Marketing GmbH und
des städtischen Veranstal-
tungsbüros aus dem Haus des
Handwerks (Schlossplatz)
verzögern.

Wer betreibt den neuen
Stadthof?
Die städtische Bauprojekt
Hanau GmbH in Eigenregie.
Zuletzt wurde bereits Perso-
nal für das ehrgeizige Stadt-
hof-Projekt eingestellt. cs.

verwinkelten Grundriss will
man allenthalben die Neu-
gier potenzieller Besucher
wecken. Bieberle: „Stadt in
der Stadt ist unser Leitmotiv.“

Wie viel sollen die Mieter
zahlen?
Neben ihrem Anteil an den
Neben- und Betriebskosten
für den Stadthof zunächst
recht wenig. Dafür will man
in der Startphase die Ver-
tragslaufzeiten kurzhalten –
und voraussichtlich auf sechs
Monate limitieren. Danach
sollen die Mieten, abhängig
vom Geschäftserfolg, deut-
lich angehoben werden.

Wird es auch einen öffentli-
chen Bereich im Erdgeschoss
geben?
Ja. Herzstück ist eine soge-
nannte Agora, ein Forum, das
sowohl als Treffpunkt als
auch als Ort für Veranstaltun-
gen dient.

Wie lange soll das Konzept
der Zwischennutzung laufen?
Wohl länger, als anfangs ge-
plant. Jetzt ist von mehreren
Jahren die Rede.

mit Beautyprodukten geben.
Für eine Kneipe, in der man
ein Feierabendbier in Braue-
reiatmosphäre trinken kann,
wird ebenso ein Betreiber ge-
sucht wie für eine Kaffeethe-
ke oder eine Bar mit nicht-al-
koholischen Getränken. Ei-
nig ist man sich offenbar mit
einem Bäckereibetrieb, der
ebenfalls in besonderem De-
sign antritt. Und auch eher
Skurriles soll dabei sein, etwa
ein Klopapier-Shop, in dem
man Rollen und Design indi-
viduell auswählen und gestal-
ten lassen kann. Außerdem
ist ein Podcast-Studio nebst
gläsernem Büro geplant.
Auch das soll besonders ge-
staltet sein: in überdimensio-
nalen Buchstaben. Mit einem

der Ecke und Abzweigung
soll es etwas Neues zu entde-
cken geben“, sagt Daniel Frei-
muth, Geschäftsführer der
Hanau Marketing GmbH
(HMG). Für die „Schollen“
werden derzeit Mieter bezie-
hungsweise Betreiber ge-
sucht.

Wie geht man dabei vor?
Die Shops sind gestalterisch
von den Designern vorgege-
ben. Für das Interieur gibt es
quasi ein Musterbuch, aus
dem die Mieter das Ladenin-
nere an ihre Bedürfnisse an-
passen können.

Gibt es viele Interessenten?
Ja, sagen Bieberle und Frei-
muth. Mit rund 25 potenziel-
len Handelspartnern werden
angeblich Gespräche geführt.
Man sei vom Feedback positiv
überrascht, sagt Freimuth.
„Die sind alle total begeis-
tert.“ Gesucht werden jeden-
falls Mieter, die innovativ
und kreativ sind, heißt es.

Welche Shops wird man im
Stadthof finden?
Da ist etwa von einem Shop
die Rede, in dem ein Start-up
Designerkleidung präsen-
tiert, oder von einem Uhren-
stand mit Schauwerkstatt. In
kunstvollem Ambiente soll in
einem anderen Shop alles
rund um Zahnhygiene ange-
boten werden. Es könnte au-
ßerdem eine Ladeneinheit

Hanau – Nach der Insolvenz
des Galeria-Kaufhof-Konzerns
hat die Stadt Hanau die hiesi-
ge Warenhaus-Immobilie am
Marktplatz gekauft. Kosten:
25 Millionen Euro. Der Mega-
deal und die Planungen ha-
ben bundesweit für Aufsehen
gesorgt. Im März wurden die
Schlüssel übergeben. Nun-
mehr konkretisieren sich die
Planungen für die künftige
Nutzung des prominenten
Gebäudes, das fortan „Stadt-
hof Hanau“ heißt. Die wich-
tigsten Fakten:

Was passiert derzeit in der
Immobilie?
Nachdem die Fassade im Bau-
haus-Stil und mit Pastelltö-
nen optisch aufgewertet wur-
de, warten und reparieren
momentan Fachleute im In-
neren die rund 20 techni-
schen Anlagen – von den
Elektroinstallationen über Si-
cherheitseinrichtungen bis
zu den Aufzügen.

Für welche Etage sind die
Planungen am weitesten ge-
diehen?
Fürs Erdgeschoss. Dort soll
die Immobilie „schnell eine
Leuchtturmfunktion erfül-
len“, formuliert es Stadtent-
wickler Martin Bieberle. Will
heißen: Es sollen Schau- und
Kauflustige angelockt wer-
den. „Erlebnishandel“ ist laut
Bieberle das Stichwort. Vo-
raussichtlich im Oktober will
man eröffnen.

Wie ist das Parterre konzi-
piert?
Das Karbener Unternehmen
Satis&fy hat das Design fürs
Erdgeschoss und die Laden-
flächen konzipiert, rund
20 sogenannte Shop-Schollen
von 16 bis 106 Quadratme-
tern Größe. Vielfalt ist ange-
sagt: Da gibt es in der Compu-
teranimation der künftigen
Etage beispielsweise eine Ein-
heit im Holzdesign, um die
Ecke tut sich ein lang ge-
strecktes Ladenlokal mit pas-
tellfarbenen Streben auf, da-
neben eine Art Kiosk im Vin-
tage-Look und ein Shop mit
großem Rollladen. „Hinter je-

Eine Agora, quasi ein multifunktionaler Marktplatz, soll das Herzstück im Parterre wer-
den. Geplante Eröffnung: im kommenden Herbst. ABBILDUNGEN: SATIS&FY

So könnte die Feierabend-Kneipe mit Brauerei-Flair aus-
sehen. Ein Betreiber wird noch gesucht.

Bürgerversammlung und Tage der offenen Tür
10 bis 18 Uhr, Sonntag 10 bis 16 Uhr). Ange-
boten werden unter anderem Führungen, In-
fostände und Experten-Gespräche. Der Ein-
tritt ist frei. Für die Teilnahme an den kosten-
losen Führungen benötigt man Tickets, die im
Service-Center „Hanau aufladen“, Nürnber-
ger Straße, zu haben sind. Damit wird ein
Zeitfenster reserviert. cs.

Um die aktuellen Planungen für den neuen
Stadthof geht es bei einer Bürgerversamm-
lung am Mittwoch, 22. Mai (19 Uhr, Kaufhof-
Gebäude, Marktplatz). Alle Interessierten
sind eingeladen, sich zu informieren. Unter
dem Titel „Kaufhof geht, Stadt kommt – das
Wochenende“ stehen Tage der offenen Tür
vom 24. bis 26. Mai (Freitag und Samstag
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Fest für die Sinne
Windecker Pfingstmarkt findet
vom 18. bis 20. Mai 2024 statt

Nach längerer Pause findet wieder der traditionelle
Pfingstmarkt in Nidderau-Windecken auf dem Markt-
platz und rund um die Willi-Salzmann-Halle statt. Die
malerische Stadt in Hessen erwacht während dieser
Zeit zu einem Ort voller Freude, Musik und köstlicher
Düfte und begeistert damit die Bewohner von Nidde-
rau und Besucher aus der Umgebung. Ein Vergnü-
gungspark rund um die Willi-Salzmann-Halle ver-
spricht Spaß für Groß und Klein. Der Krammarkt mit
angebotenen Waren wie Kleidung, Schmuck, Haus-
haltswaren und Kunsthandwerk ist ein Paradies für
Schnäppchenjäger. Die kulinarischen Stände laden
zum Verweilen ein, um regionale Spezialitäten zu pro-
bieren – von deftigen Bratwürs-
ten bis zu süßen Crêpes.
Der Windecker Pfingst-
markt ist ein Ort der
Begegnung, an dem
sich Jung und Alt
treffen, um ge-
meinsam den
Frühling zu fei-
ern. Ein Fest für
die ganze Fami-
lie. Das sollten
Sie sich nicht ent-
gehen lassen!

ki/cmb/gh

ARCHIVFOTOS: REINHARD PAUL (2)

Windecker PfingstmarktWindecker Pfingstmarkt

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

FFrriieeddbbeerrggeerr SSttrr. 9911–9955 ·· 0066118877//22001111-00

Ein Besuch lohnt
sich immer

im Autohaus Staaf

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

Birkenweiher Straße 4 / 635
05 Langenselbold www.thermosun.de06184-992960

Besuchen Sie unsere Ausstellung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Herzlich
Willkommen

Nidder Forum | Gehrener Ring 1-5 | 61130 Nidderau
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Ein letztes Buch veröffentlicht
Das Leben steht in Ingrid Wilke-Burys neuestem Werk in Fokus

schreibt. Neben Kapiteln, die
bereits 2016 zu Papier ge-
bracht wurden, finden sich
viele aus dem Jahr 2023 und
das Werk endet, wie auch das
kalendarische Jahr, mit
Weihnachten und dem Jah-
reswechsel. „Wir alle müssen
uns mit dem abfinden, was
noch vor uns liegt“, sieht sie
dem neuen Jahr im Buch ent-
gegen.

Trubel brauche Wilke-Bury
nicht mehr – früher war ihr
Haus mit den zwei Töchtern
(eine Tochter ist die bekannte
Schriftstellerin Jutta Wilke),
acht Enkeln und einem Uren-
kel bei Familienfesten stets
belebt. „Es liegt ein langes, ar-
beitsreiches Leben hinter
mir“, betont sie. „Man merkt,
wenn man alt wird, dass das
Leben schneller geht.“ Nun
wolle sie Zeit und Ruhe zum
Nachdenken, Rekapitulieren
und Resümieren – so endet
ihr Werk.

Im Gespräch sagt sie: „Ich
schreibe, weil es mich befrie-
digt und ich Spaß daran ha-
be.“ Daher leiste sie sich auch
das „teure Hobby“. Denn bei
der Veröffentlichung muss
sie in Vorkasse gehen und
vom Druck bis zum Papier
und Lektor alles selbst zah-
len. Wilke-Bury geht davon
aus, dass es ihr letztes Buch
sein wird. „Ich habe viele Ide-
en, aber nicht die Kraft.“
Ganz ausschließen möchte
sie eine weitere Veröffentli-
chung aber doch nicht.

„Leben und ein bisschen
mehr“ von Ingrid Wilke-Bury
ist im Triga Verlag erschie-
nen, umfasst 97 Seiten und
ist unter der ISBN 978-3-
95828-346-6 für 9,80 Euro er-
hältlich. Das Buch kann,
ebenso wie ihre anderen Ver-
öffentlichungen, auch direkt
bei Wilke-Bury erworben
werden. Weitere Infos unter
ingridwilke.de. par.

Gelegenheit bietet, ihre Wer-
ke an, beispielsweise beim
Rodenbacher Künstlerfrüh-
ling. „Eigentlich bin ich ein
Einzelgänger, aber gehe ger-
ne unter Leute. Ich bin eben
‘die alte Wilke’“.

Insgesamt sechs Bücher
sind es nun, die sie veröffent-
licht hat. Darunter die „Feld-
post“ ihres Vaters, dessen Ori-
ginale in einer Truhe verstaut
sind, Erinnerungen an Hanau
während des Zweiten Welt-
krieges und der Nachkriegs-
zeit („Ochs am Berg“), die An-
fangszeit in Ronneburg
(„Grüne Hügel“) und Ge-
schichten und Gedichte, die
ihr durch den Kopf gehen
(„Momente“, „Auf einen Au-
genblick“). „Schreibe die Er-
innerungen auf, sonst sind
sie weg“, riet Wilke-Bury
kürzlich einer Bekannten. So
schweifen in ihrem neuesten
Buch ihre Gedanken unter
anderem zu ihrem Vorfah-
ren, dem Maler Friedrich Bu-
ry, an den sie immer bei Kurz-
reisen nach Weimar denken
muss – die sie mittlerweile
nicht mehr antritt.

Das Geschenk eines Goe-
the-Bandes ihrer Enkelin
lässt Wilke-Bury die Erinne-
rung an das Elternhaus und
ihren Vater wieder aufleben
und der Ukraine-Krieg gab
Anlass, an ihre erste Reise in
das Land zurückzudenken.
„Und wenn zurzeit im Fernse-
hen tagtäglich grausamste
Bilder und Geschehnisse aus
dem wunderschönen Land
Ukraine, die mutwillige Zer-
störung dieser einst prächti-
gen Städte gezeigt werden,
dann blutet mein Herz“, ist
unter anderem in ihrem
Buch zu lesen.

Bedacht werden in „Leben
und ein bisschen mehr“ auch
die Nachbarn der Autorin, da-
runter „die Vergessenen“, de-
nen sie als Fazit eine E-Mail

sie genau zu finden sind.
Aber auch den Tagesablauf
notiert sie sich mittlerweile
penibel und hakt „die Lauf-
zettel Posten für Posten“ ab.
Letzteres sei aufgrund ihres
Alters mittlerweile unabding-
bar, bedauert Wilke-Bury.

Viele Erinnerungen sind in
ihrem Haus zu finden. Famili-
enfotos, Kunstwerke, Filme,
Musik und jede Menge Bü-
cher. Neun Jahre lang enga-
gierte sie sich in der Ronne-
burger Kulturinitiative, orga-
nisierte Fahrten, Führungen,
Besichtigungen und Lesun-
gen. Zudem singt die gebürti-
ge Hanauerin, die in der „Ho-
hen Tanne“ aufwuchs, im
Chor, besucht bei jeder Gele-
genheit Kulturveranstaltun-
gen und preist, wenn sich die

Brauchbare Ideen für das
Buch blieben aus. So ent-
schloss sie sich, vorerst auf
Gesammeltes zurückzugrei-
fen. Jedes Kapitel im Buch
steht für sich und ist mit ei-
nem ihrer vielen Gedanken
gefüllt – vergangenen und ak-
tuellen – die Wilke-Bury gera-
deheraus zu Papier brachte.

„Die Ideen kommen mir
immer beim Bügeln“, erzählt
Wilke-Bury. Sobald ihr ein
Gedanke gefällt, wird er no-
tiert. „Ich habe viele solcher
Notizen.“ Wilke-Bury mag es,
sortiert zu sein, wie sie in ih-
rem Buch beschreibt. Sei es,
dass sie ihre 2200 Bücher, die
im ganzen Haus zu finden
sind, am Computer kategori-
siert hat mit dem Hinweis, in
welchem Zimmer und Regal

Ronneburg – Krankheit, Coro-
na und das Alter machen Ing-
rid Wilke-Bury zu schaffen.
„Wenn ich das überlebe,
dann schreibe ich noch ein
Buch“, ist in ihrem neuesten
Werk „Leben und ein biss-
chen mehr“ zu lesen. Damals
stand sie kurz vor ihrer Brust-
krebs-Operation. Eine er-
schütternde Diagnose, die die
Einnahme vieler Medikamen-
te und unliebsame Folgeer-
scheinungen nach sich zog.

Die Situation gab ihr zu
denken, betrübte zuweilen
und ließ sie resignieren, was
sich auch in ihrem Buch wi-
derspiegelt. Denn das vorge-
rückte Alter und die Pande-
mie „haben mich für lange
Zeit schweigen lassen“,
schreibt die 84-Jährige.

Die 84-jährige Ronneburgerin Ingrid Wilke-Bury hat mit
„Leben und ein bisschen mehr“ ihr sechstes Buch veröf-
fentlicht. FOTO: PATRICIA REICH

FEIERABEND-MARKT

16.05. 16 –21 Uhr
Platz an derWallonisch-
Niederländischen Kirche
www.hanau-erleben.de
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Ruhrstraße/Ecke Möhnestraße • 63452 Hanau • Tel. 06181/16211
www.moebel-eckhardt.de • Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-13 & 14-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

Familienunternehmen seit
über

JAHREN

Küchenkauf ist Vertrauenssache !
Bis zu

4400 %%
auf frei geplante

Küchen!
Lieferung und

Montage inklusive!
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Roba-Heizungstechnik GmbH
Industriestraße 11 • 63543 Neuberg

Sie überlegen Ihre Heizung zu tauschen?
Wir zeigen Ihnen, wie Sie in Zukunft nachhaltig und sparsam heizen!

• spezialisierter Einbau von Wärmepumpen
• regenerative Heizungstechnik • Sanitärtechnik
• komplette Bäder • Service & Wartung

29 Jahre1995 2024

Fenster-
und Türen-
Ausstellung
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· Fenster
· Rollladen
· Haustüren
· Innentüren
· Möbel
· Innenausbau
· Fußböden
· Decken

Vinyl. Fliesen Tapezierer Maler Tro-
cken Au Sanierungsarbeiten Umzü-
ge nah und fern privat/gewerblich
0177/3142944 o. 06181/4358764

Kleine Orte der Gemütlichkeit
Ein Platz zum Entspannen und wohlfühlen

nen sicheren Stand hat. Um
Herunterrutschen zu ver-
meiden, befestigt man auf

der Kommode ein beque-
mes Kissen mit selbstkleben-
dem Klettband. Für eine ge-

mütliche Atmosphäre sorgt
ein flauschiger Wandtep-
pich, an dem man sich beim

Sitzen anlehnen kann und
der den Rücken warm hält.
Auf einem kleinen Regal-
brett neben dem Wandtep-
pich steht eine Leselampe.
Wenn man noch genug
Platz für mehrere Wandre-
gale hat, kann man den
Lieblingsplatz mit Blumen-
vasen und Deko aufhüb-
schen.

Will man hin und wieder
vollkommen seine Ruhe ha-
ben, dann bringt man am
besten noch einen schicken
Vorhang an, den man bei
Bedarf einfach zuziehen
kann. In der Kuschelhöhle
hört man die Geräusche des
Familienlebens und befin-
det sich dennoch in einer
Oase der Entspannung und
Gelassenheit. Novalis

Jeder kennt Stellen im Haus,
an welchen sich ein beson-
deres Wohlgefühl einstellt.
Meist handelt es sich um
Orte, die etwas abgeschot-
tet sind und von denen aus
man dennoch das Gesche-
hen im Haus mitbekommt.
Ein solcher Lieblingsplatz
kann der Raum unter der
Treppe sein, oder die Nische
zwischen Schrank und Fens-
ter.

Oft muss man diese Plätze
als Stauraum nutzen, ob-
wohl man sich am liebsten
gerade hier unter eine De-
cke kuscheln und lesen
möchte. Man kann tatsäch-
lich beides haben. Auf-
klappbare Bänke oder sol-
che mit Schubladen bieten
genug Raum, um allerlei
Krimskrams zu verstauen.
Muss man noch etwas mehr
unterbringen, stellt man
statt der Bank eine stabile
Kommode auf, die das Kör-
pergewicht aushält und ei-

Kleine Dekoartikel machen den Lieblingsplatz noch wohnlicher. FOTO: PANTHERMEDIA / STOCKASSO

– ANZEIGE –



Herr Akbaba,

Sie finden uns im Juwelierfachgeschäft Valkenberg
Am Freiheitsplatz 1 (neben HypoVereinsbank), 63450 Hanau

Öffnungszeiten: Mo.–Fr., 10.00 – 18.00 Uhr, Samstag 10.00 – 16.00 Uhr
Ansprechpartner: Herr Akbaba, Telefon 0 61 81 / 5 08 47 44

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 13.5. bis zum 22.5.2024 zu Gast bei Juwelier Valkenberg in Hanau

1133..55..–2222..55..22002244

BARES FÜR WA(H)RES – AKTION VOM 13.5. BIS ZUM 22.5.2024!
Nutzen Sie diese einmalige Chance!

Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.
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361 Maintaler
haben abgestimmt

„Der Apfel thront“ bald in Hochstadt

Maintal – Die Entscheidung
für ein Kunstwerk, das noch
in diesem Jahr an Maintals
geografischer Mitte aufge-
stellt werden soll, ist per Bür-
gervotum gefallen: Die Mehr-
heit der Abstimmenden hat
sich für den Entwurf „Der Ap-
fel thront“ ausgesprochen.

Das Kunstwerk ist eine
Schöpfung des Künstler-
teams Katrin Bindig-Trübel
und Robert Kaller und bildet
einen Apfel auf einer
Sitzskulptur ab, die in Mosa-
ikkunst gestaltet ist und auf
einem runden Bodenmosaik
steht. Damit soll zum einen
ein Platz zum Verweilen ge-
schaffen werden, der zum an-
deren aber auch als Sehens-
würdigkeit die in Maintal be-
heimatete Kunst des Apfel-
weinkelterns und die Streu-
obstwiesen ins öffentliche
Blickfeld rückt. Gleichzeitig
öffnet die Sitzmöglichkeit
selbst den Blick in alle Rich-
tungen. Die Gestaltung in der
Jahrtausende alten Mosaik-
kunst sei, so stellte Erster
Stadtrat Karl-Heinz Kaiser,
das Kunstwerk in der Stadt-
verordnetenversammlung
vor, außerdem dauerhaft und
Vandalismus sicher.

Im Bürgervotum hatten
drei Entwürfe zur Wahl ge-
standen. Insgesamt haben

sich 361 Bürger an der Ab-
stimmung beteiligt. Das Sie-
ger-Kunstwerk hat mit
245 Stimmen klar gewonnen.
Auf die anderen beiden Ent-
würfe entfallen nur 62 und
54 der abgegebenen Stim-
men. Das Kunstwerk entsteht
im Rahmen des Projekts zur
Förderung von Kunst im öf-
fentlichen Raum, das die
Stadt in Zusammenarbeit mit
dem Stadtleitbildprojekt
„Maintal kulturell“ und dem
Fachdienst Kulturelle Bil-
dung umsetzt. Dieses Kon-
zept sieht die Installation von
Kunstobjekten in allen vier
Stadtteilen vor, um das städti-
sche Erscheinungsbild zu be-
reichern und die Identifikati-
on der Bürger mit ihrer Stadt
zu stärken.

Bislang wurden bereits
Kunstinstallationen in Bi-
schofsheim und Wachenbu-
chen realisiert: In Alt-Bi-
schofsheim steht die interak-
tive Skulptur „Touching Vol-
tage“ als zentraler Bestand-
teil eines neu gestalteten Plat-
zes vor der evangelischen Kir-
che am Marktplatz. In Wa-
chenbuchen befindet sich
das aus bearbeiteten Findlin-
gen bestehende Objekt
„Glacial Erratic“ neben dem
Bürgerhaus.

Hochstadt ist nun der

nächste Stadtteil, der ein
Kunstobjekt im Rahmen die-
ses Programms erhalten
wird. Als Standort wurde der
Mittelpunkt Maintals – an der
historischen Hauptstraße in
Hochstadt, in unmittelbarer
Nachbarschaft zum Gebäude
des Heimatmuseums – be-
stimmt. Bis Oktober soll der
Platz entsprechend gestaltet,
das Kunstwerk im November
aufgestellt werden. Die Über-
gabe und die Einlassung der
Zeitkapseln sind für den
15. Dezember geplant. Für
die Skulptur, ihre Installation
und die Gestaltung des Plat-
zes stehen 45 100 Euro aus
dem Haushalt 2023 zur Ver-
fügung. bme

Eine mit Mosaiksteinen gestaltete Sitzskulptur mit Ap-
fel soll den Mittelpunkt Maintals zieren. FOTOMONTAGE: HA

1) Ein unverbindliches Leasingangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 222–226, 60314 Frankfurt am
Main für einen Jazz e:HEV Elegance. Fahrzeugpreis: 26.950,00 €, Fracht: 654,50 €, Fahrzeugpreis inkl. Fracht:
27.604,50 €, Preisvorteil2): 2.004,50 €, Leasingbetrag: 25.600,00 €, Leasingsonderzahlung: 1.620,00 €, Lauf-
zeit: 36 Monate, Gesamtfahrleistung: 30.000 km, Gesamtbetrag: 10.584,00 €, Effektiver Jahreszins: 3,99 %,
Sollzins, p.a. gebunden für die gesamte Laufzeit: 3,92 %, Monatliche Leasingrate: 249,00 €.
Kraftstoffverbrauch Jazz e:HEV Elegance in l/100 km: kombiniert 4,5. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 102.
CO2-Klasse: C.

2) Preisvorteil im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von Honda Deutschland für ein vergleichbar
ausgestattetes Fahrzeug, bei gleichzeitigem Eintausch eines mindestens schon seit 6 Monaten auf den Käufer
zugelassenen, fahrbereiten Fahrzeugs.

Angebot gültig für Privatkunden bis 31.05.2024, bei entsprechender Bonität bei allen teilnehmenden Händlern.

Allround-Talent
im Kleinformat

Preisvorteil 2)

€ 2.004,50
Monatlich leasen schon ab 1)

€ 249

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH

Kraftstoffverbrauch Jazz e:HEV in l/100 km: kombiniert 4,5-4,8. CO₂-Emissionen in g/km: kombiniert
102-108. CO₂-Klasse: C. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Heute wissen, was morgen in der Zeitung steht.
Mit unserem E-Paper täglich ab 23.30 Uhr.



DANKE
Wir haben von einem geliebten

Menschen Abschied genommen und

danken allen, die auf so vielfältige

und herzliche Weise ihre Verbundenheit

zum Ausdruck brachten, uns begleitet

und getröstet haben.

Im Namen der Familie

Tatjana Meister

Nidderau, im Mai 2024

Ferdinand
Hack

1933 - 2024

Blitz Blank!!! Fenster / Rahmen, Winter-
gartenreinigung gefällig od. Grundreini-
gung Ihrer Wohnung? Wir reinigen auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage, auch Teppi-
che / Teppichböden, Polstermöbel u. Ma-
tratzen, antiallergisch farbfrisch wie neu
mit Geruchsbeseitigung und Langzeit IM-
PRÄGNIERUNG. 53 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB:☎ 06101 - 31 32

Reinigung

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster und Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub,
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
Tel. 06171-79350 o. 0178-5441459

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Maler - Tapezier -Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
Bodenbeläge - Wärmedämmung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0172 147 00 18 od. 06074 - 21521 56

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie

Schnell, einfach und sauber in nur 8 Std.
inkl. Duschabtrennung.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

Suche Aufträge - ab 50m²
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

☎ 0171 – 6 00 91 79

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller. 10% online Rabatt mit
dem Code db148. Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

Unterlagen und Dokumente =
Chaos? Sie sind überfordert? Sie ha-
ben keine Zeit und fühlen sich
nur noch gestresst, wollen Ihre
Zeit aber sinnvoller nutzen? Ich
helfe Ihnen, wieder den Durch-
blick zu bekommen.
Ordnung einfach gemacht
0176 / 554897 705

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten:
Hecken schneiden, Bäume fällen,
Baggerarbeiten und Erdaushub,
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177-1767259, 06171-200583

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Sichere Fenster!

Wir haben was
gegen Einbrecher:
Wir haben was 

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! 

Aschaffenburger Straße 66 • 63457 Hanau • Telefon 06181 5070771

Sie haben Prospekte?
Wir verteilen sie für Sie!

Infos & Beratung: 06181/2903 -512

RADFAHREN, KLIMA

RETTEN UND TOLLE

PREISE GEWINNEN!

JETZT ANMELDEN UNTER

WWW.KLIMA-TOUR.DE

ZÄUNE • BALKONGELÄNDER
TORE • TORANTRIEBE

r nze ge

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG

HAKU ein Lebbbebbe eeebbbebeb nnneeeneneeeeenneneeene laaalaalllaalalal nnnaaananaaaaaannanaaana gggnnngngnnnnnnggngnnngn
Aluminium Zäune uuuuuuuund mehr

06104-750111111112
Seligenstädter Str. 14
63179 Obertshausen
www.haku-gmbh.de
info@haku-gmbh.de

Aluminium - Alle Farben - Rostfrei

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

SO ERREICHEN SIE UNS: Geschäftszeiten Vertrieb:
Mo. bis Do. 07.30 - 16.30 Uhr
Fr. 07.30 - 13.30 Uhr
Sa. 08.00 - 11.00 Uhr
E-Mail: vertrieb@hanauer.de
Telefon 06181 / 29 03 444

Sollte Ihre Zeitung nicht bei Ihnen
angekommen sein, können wir
bei einer Meldung bis 11.00 Uhr
eine Nachlieferung zur Mittagszeit

veranlassen.
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STELLENANGEBOTE

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für
den Bereich Natur-, Umwelt- und Klimaschutz, Energiewende eine*n

Klimaschutzmanager*in (w/m/d)
mit 39 Wochenstunden/Vergütung EG 13 TVöD-VKA

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung
und dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer
Internetseitewww.neu-isenburg.de unter der Rubrik Stellenangebote.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen bis zum 26.05.2024 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Allrounder/Hausmeister (m/w/d)
fürMaler-/ Fliesen-/ Elektroarbeiten

mit FS+handwerklichemGeschickund
deutschsprechendgesucht.
AZ: VZ /Mo - Fr ab07.30Uhr

Bewerbung☎069769737oder
info@flohrssaubermaennchen.de

Kleine freundliche Hausverwal-
tung in OF sucht einen qualifizier-
ten Mitarbeiter m/w/d für Büro-
arbeiten aufMinijob-Basisi. Buch-
haltungs- und PC-Kenntnisse er-

forderlich. Bewerbung an:
info_hv@t-online.deKrankenpfleger/Altenpfleger/

Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.800€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ/TZ, 3.200 € bei 152
Std/Monat + Zulagen + Prämien,

AulamedGmbH, Tel 069 920 376 40,
WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Gartenliebhaber für regelmäßige
Gartenhilfe nach Dreiech-Sprend.
gesucht. Keine gewerb. Anbieter.
☎ 0163-2883574

Malteser Hilfsdienst sucht Fahr-
personal im RaumHanau
Tel.: 0661-95310310

Bügler, Reiniger und Verkäufer
☎ 0177-8384816

Laborfahrergesucht !Zur
Unterstützung unseres Teams
suchen wir zuverlässige Mitarbei-
ter (m/w/d) in Teilzeit oder auf
Minijob-Basis. Tourstart und
-ende ist jeweils in Frankfurt. Ein
Firmenwagen wird zur Erledi-
gung der Fahrten zur Verfügung
gestellt. Bei Interesse bewerben
Sie sich per E-Mail an:
office@medical-on-time.de

Hallo! Ein etablierter Pflegedienst
mit einem netten und motivierten
Team sucht Verstärkung. Wenn
Du eine examinierte Pflegekraft
(Voll- oder Teilzeit) bist, freuen wir
uns auf Dich.

Ambulanter Pflegedienst Ingrid
Fromm, Rathenaustr. 5, 63128
Dietzenbach

Telefon: 06074/24663, Mail: Ing-
rid.Fromm@arcor.de

PFLEGEBERUFE

Minijoberin im
Privathaushalt/Nähe Friedberger
Warte gesucht!, 2x imMonat:
Montags von 08:00-20:00, inkl.
2 Std. Pause. Tel. 069-95909900.

Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Main sucht
für den Bauhof Würzburg zum nächstmöglichen Zeitpunkt,
unbefristet in Vollzeit, eine/einen

Schiffsführerin/
Schiffsführer (m/w/d)
Der Dienstort ist der Bauhof Würzburg.

Referenzcode der Ausschreibung 20240967_9838

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dannbewerben Sie sichbittebis zum 28.05.2024überdas Elek-
tronische Bewerbungsverfahren (EBV) auf der Einstiegsseite
http://www.bav.bund.de/Einstieg-EBV
Hier geben Sie bitte den oben genanntenReferenzcode ein.

Für Auskünfte zur ausgeschriebenen Stelle stehen Ihnen im
Personalbüro Frau Jerliu, Tel.: 09721 206-3110, oder der Leiter
des Bauhofes Würzburg Herr Rettstadt, Tel.: 0931 61993-0, zur
Verfügung.

AusführlicheInformationenzumStellenangeboterhaltenSieunter
http://www.wsa-main.wsv.deundhttp://www.bav.bund.de

STELLENGESUCHE

Landschaftgärtner Gartenarbei-
ten aller Art:Heckenschnitt,Sträu-
cherschnitt,Rasenverlegung, Ra-
semähen, Gartengestaltung,
Beetpflege usw.Tel. 01789221987

Neu-Rentner sucht neues Betäti-
gungsfeld. Bringe Ordnung in Ihre
Belege - Vorbereitung für den STB
Datenerfassung - sonstige
Bürotätigkeit. Tel. 0172 673 41 48

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

40j. Frau sucht Putzstelle im Kreis
Offenbach.☎ 0157/33490330

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Rüstiger Handwerks Rentner
für alle Handwerksarbeiten ge-
sucht Tel. 06074 48 60 29 3 Fax
06074 48 22 83

Rasenmähen & Gartenpflege
Tel: 0171 3300309

Feuchte Wände, Feuchte Keller
Meisterbetrieb Tel: 0171 3300309

Nette Haushaltshilfe nach Heu-
senstamm gesucht, alle 14 Tage für
2 Stunden, in 2 Zi-Whg. für Single
Haushalt , Tel: 0172/2537697

Arzt- und Alltagsbegleitung Raum
Heusenstamm gesucht.
☎ 06104 / 61526

Reinigungsstelle in Kronberg
Di. + Fr. / ab 17.30 Uhr / je 3 Std./ MJ

Tel.: 069 - 76 66 68
Becker Reinigungs-Service GmbH

Suche zuverlässige Putzhilfe in
Rödermark. Alle 2 Wochen je 4 Std.,
gut deutsch sprechend. Tel.: 06074/
97119

Die Firma Difas GmbH befördert
seit über 20 Jahren Kinder,
Erwachsene und Schüler im

Rhein-Main-Gebiet.
Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir rüstige Rentner/Innen
oder Hausfrauen/-männer als

Fahrer/Innen (m/w/d)
für die Personenbeförderung

im Kleinbus

auf Mini/Midijob-Basis.

Bewerbungen richten Sie bitte
telefonisch von Mo–Fr von

08.00 – 13.00 Uhr an:
difas die fahrservice gmbH

Tel. 069 - 56 00 44 55
Kirchstr. 16, 65510 Idstein

happy job happy life

Gartenarbeiten aller Art: He-
ckenschnitt, Sträucherschnitt, Ra-
senmähen/Pflege, Gartenpflege,

Beetpflege Gartenarbeiten aller
Art Tel. 01636422816
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MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 06181 2903-555 - E-Mail: anzeigen@hanauer.de - Internet: www.hanauer.de/anzeigen

VERKAUF

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

Flyer Ebike Premium RH55 mit di-
versen Zubehör. Sehr guter Zu-
stand. 550 Euro.
irene.ewald@o2mail.de

INNENEINRICHTUNG

Bauerneckschrank wg. Umzug zu
verk. Eckschrank Kiefer restauriert
85x85, 250€; Sideboard weiß B 250,
275€; Ledersessel Stressless m. Ho-
cker 600€☎ 0162-2305645

wg. Umzug zu verk. 2 Holz Ba-
rok-Sessel á 125€; echter Perser
400x500, 2.500€; Konsole Messing
Glas, B 130 u. 1 Spiegel passend,
zus. 300€☎ 0162-2305645

wg. Umzug zu verk. Eckbank Leder
weiß 250x140, Tisch schwarz
160x240, 3 passende Stühle zusam-
men 980€☎ 0162-2305645

wg. Umzug zu verk. Polsterbett hell
180x200, 200€; Rattan Bett m. Ma-
tratze 150x200, 250€; 2 Rattan Ses-
sel passend, 250€☎ 0162-2305645

SONSTIGES

Hausflohmarkt am Samstag den
18.05.24 findet zwischen 10-16
Uhr in Neu Isenburg, Konrad-Ade-
nauer-Str. 35 ein Hausflohmarkt
statt. Allesmuss raus ! Möbel, Ge-
schirr, Bestecke, Bilder, Porzellan,
Glas und vieles was in einen Haus-
halt gehört.

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Aufgepasst! Frau Weber kauft
Briefmarken,alte Münzen,Hand-
taschen,Perlenketten,Silberbe-
steck,Ölgemälde,alte Gehstö-
cke,Zylinder,Brillen,Kame-
ras,Pelzmäntel und weitere ältere
Sachen an gerne melden unter
der Rufnummer 01632361145
und alles anbieten (Sofort Bar-
geld!)

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,
Briefmarken, Münzen, Uhren,

Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Frau Amalia kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller
Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Brief-
marken, Kleider, Bernstein,
Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer,
Bleikristall, Ferngläser ,Perü-
cken, Teppiche, Bilder, Ölge-
mälde,Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mo-
deschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren,
komplette Nachlässe auch
Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, 100% seriös und
diskret. Kostenlose Beratung
und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahle Bar vor
Ort, täglich von 07:30 - 20:30
Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Frau Danna sucht und
kauft Pelze, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-

ber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104 / 9 87 99 35

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.

Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Suche Rennräder u. E-Bikes
auch reparaturbedürftige Tel:
01777597772

VERSCHIEDENES

Unterstüzung bei Gartenarbeit
Wir suchen Unterstützung bei der
Gartenarbeit, ca 3 Std. wöchent-
lich in Hainburg/Klein-Krotzen-
burg.
Tel. 0162 34 27 329

Fahrradtransportanhänger 40 kg
Zuladung, gebraucht, VB 60 €,
☎ 015156565765

BEKANNTSCHAFTEN

Welche Dame möchte mit einem
alleinstehenden, älteren Herren
eine feste Beziehung? Er, 1, 70 gr.,
schlank, gesund, agil, NR, wohnhaft
Kreis Offenbach-Dreieich.
Chiffre 2320090

Hallo Anna, 70 J., 1,58 Gr. hast auf
meine Anz. Chiffre Z2350331 geant-
wortet, Telf. Nr. falsch, kein Kontakt
mögl., bitte melde dich. Zuschr.
Z2304972 an diese Zeitung

Welche ältere Sie sucht hin und
wieder, erst telefonischen, Kontakt
zu seriösem Senior. Zuschr. unter
Z2304968 an diese Zeitung

ER SUCHT SIE

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

VERANSTALTUNGEN

Danach am So. 19.5. in Langenselbold

So.13.8.
Flohmarkt
Gründau-Lieblos
lampert-maerkte.de • 02473 20596-50lampert-maerkte.de • 02473 20596-50

So.12.5.

Sie haben Prospekte? Wir verteilen sie für Sie!
Telefon: 06181 2903-512
E-Mail: beilagen@hanauer.de

Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden Sie in
unseren Ausgaben die Prospekte

von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

Witwe 73J.,1,62m, schlank, sucht
netten zuverl. Mann zw. Freizeitge-
stalt., Urlaub uvm. aus d. Raum See-
ligenstadt o. näh. Zuschr. unter
Z2304973 an diese Zeitung

75€ für Interviewteilnahme
Personenmit/nach Prostatakrebs
pretest@in-vivo.info
Tel: 05407/803260

REISE

St. Peter-Ording, Charmante 2 Zi.
FeWo., top Lage, Strandprom.,mit
gr. SW-Blk., NR, keine Haustiere,
☎04122-53764

PFAFF Nähmaschine zu verkaufen.
Neupreis 1350,-. 450,00 VB.
Telefon: 06182/22967

www.hanauer-
wochenpost.de

Zuhause, im Büro,
auf Reisen oder
im Ausland –

regional dabei...



MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 06181 2903-555 - anzeigen@hanauer.de

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

MOTORRÄDER

KTM Duke 125 BJ 21, HU 11/25,
7.800km,orange/schwarz,Garage,
mit Sozius-Tasche, VB 4.200,-
Tel. 0174-9865571

IMMOBILIEN

Familienvater sucht: eine reno-
vierungsbedürftige 1-4 Zi. Woh-
nung!
Tel. 01739403747

HÄUSER ANGEBOTE

Zwangsversteigerung, 60437
Ffm (altes Kalbach), Talstraße
40/40a, am 21.5.24 10h im Amts-
gericht Frankfurt:

MFH- 7Wohnungen(+ Dachaus-
bau alsWohnfläche begonnen),

Zweifamilienhaus 2Whg. und 3
Garagen. Grundstück 994m2.

Wohnfläche gesamt ca.708m2.
Solvente und freundlicheMieter
sind hier das Plus. Infos und Gut-
achten unter www.zvg-portal.de
0152 28918759 ab 18:00 Uhr

Privatverkauf, Verkaufe Bunga-
low als RMH in 63543Neuberg, Lu-
xuriöse Ausstattung, 4 Zimmer,
Wintergarten, Garage, ca. 125 qm
WFL, Grund 374 qm, Bj. 1972,mas-
siv, 2stöckig, kein Renovierungs-
stau, v. priv. sofort frei, 438 TSD
Euro, ÖL, Engergieausw. vorh. D,
121 kWh. KeineMakler. Anfragen
nurmit Namen und Telefonnum-
mer!

neubergrmh@gmail.com
0176 955 14392

Dreieich RMH 140qm Wfl,50qm
Nutzfl,5 Zi,2Bäder, G-WC,Terras-
se,Garten 1800€+NK+KT Email:
haus.westend@web.de

HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

SUCHEMehrfamilienhaus als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW ANGEBOTE

Obertshausen: 3-Zi.-ETW, 76 m²,
Parkett, el. Fb.-Hzg., Süd-Blk.,
Stellpl., kl. WE, 293.000 €, v. priv. zu
verk. Tel. 0610442705

ETW ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

2-Zi.-ETW, ca. 46 m², idyllische Lage,
7,5 km zur A3, gr. Balkon m. Fernbl.,
Swimmingpool, Sauna, Liegewiese,
Fenster 3fach verglast, neu (2019),
Heizkörper und Dusche neu (2023),
VP 90.000,- €.☎ 0176 - 31 36 12 33

ETW GESUCHE

Finanziell abgesichertes Paar
sucht eine 1-4 Zi. ETW oder ein
EFH, gerne renov.-bedürftig, ab
Bj. 1955. Tel. 06182 821 8445

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Suche 4 Zimmer
Eigentumswohnung von privat.
Tel. 06182-8499651

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

SUCHE Eigentumswohnung als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

VERMIETUNGEN

Hochwertige DG-Wohnung im
Vollisolierhaus, Rodgau - Jügesheim,
in ruhiger Lage zu vermieten:Wohn-
Esszimmer, Schlafzimmer, Küche,
Bad, Flur, Balkon ca. 68 m² + ca. 15
m² Dachboden. Kaltmiete: 750. --€,
1 Stellplatz: 40., --€. Plus Umlagen
zzgl.. 3 Monatsmieten Kaution.
Tel. 06106/2001

Seligenstadt, ELW, s/w Lage, 53m²,
renov., EBK, TB, für 1 P., NR, 470€ +
NK + 2MM Kt. Zuschr. unter
Z2304971 an diese Zeitung

VERMIETUNGEN1U.1½ZIMMER

1 Zi.-App. in Rodgau - Hainhausen,
teilmöbliert, 5 Min. zur S-Bahn, WM
600,-€, zu vermieten,
Tel. 0177 4574278

VERMIETUNGEN2U.2½ZIMMER

Mühlheim, 2 ½ ZI mit Küchenzeile,
DU, WC, Neu Renoviert, Ca. 46 qm,
an Berufstätige Einzelperson zu ver-
mieten, sofort frei € 430, + NK/KT
☎ 06108-73832

Dietzenb., nähe S-Bahn, 2 ZKB,
Süd-Blk., 38 m², kompl. Renov., an
ruh. Mieterin m. Festanstellg., ab
sof. zu verm., keine Haustiere, 500 €
WM + KT. Tel. 06074 31408

Rodgau, 2 Zimmer Wohnung
gepflegte ruhige Lage, nur für

Wochenend-Heimfahrer.
390€ + NK + KT. 01523-4182472

Schöne 2 Zimmer DG Wohnung in
3 Fam.-Haus, ideal für 2 Pers. 75m²,
Balkon, ruhige Lage, KM 780,- + NK.
Tel. 0173 3167208

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € +NK + Kt. Tel. 06181-431501.

VERMIETUNGEN
4 UND MEHR ZIMMER

Obertshausen, gepfl. 4-ZW, 2. OG.
sep. WC, TGL-Bad, Loggia-West, ca.
85m² (2kl. Zi. je ca. 8m²) 850,00 € +
NK, Kt., ab 01.09.24 von privat
Chiffre: Z 2304965

MIETGESUCHE 1-2 ZIMMER

ruhige alleinstehende Frau, 40J,
NR, keine Haustiere sucht 1-2 ZW im
Kreis Offenbach
☎ 0157-3340330

GRUNDSTÜCKE ANGEBOTE

Ebener Bauplatz für 3 DH, nähe
64354 Reinheim, gesamt zvk.
Fon. 01709344844

GRUNDSTÜCKE GESUCHE

Suche Gewerbegrundstück zum
kaufen bis 500m² im Raum Hainburg,
Seligenstadt oder Klein-Auheim.
Zuschr.unter Z2304961 an
diese Zeitung

GARAGEN

Garage in Offenbach in Au-
gust-Hecht-Straße 15 langfristig zu
vermieten.☎ 0174/9890230

OLDTIMER

Oltimer Alfa Romeo Giulia Nuova
Super 1600, Bj.1974, Km 67281, TÜV
10/24, fahrbereit, restauriert, ge-
pflegt, Liste laut Motor Clasic 03/23:
21.000€ für 16.400 € zu verkaufen,
Tel. /AB: 06103 34224

WOHNMOBILE

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160 www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

WOHNWAGEN/CAMPING

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil (auch ältere)
Tel. 01579-2527588 (auch Whats-
App)

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Ankauf von PKWs
freundlich und zuverlässig.
Z. Berger Automobile

63110 Rodgau
Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

KFZ-VERKÄUFE

BMW

BMW Z3 Cabrio mit Hard Top, Bj.
1999, HU 04.2026, 119.200 Km,
grün, Schadstoffarm D4, Benzin,
Reifen neuwertig, Preis €

13.000,00

FORD

Ford Puma St-Line.
Bj. 21, viele Extras, 80.000 KM,
16.450 € . Autohaus Müller, Indus-
triestr. 7, 63150 Heusenstamm,
☎ 06104-8024444

HYUNDAI

Hyundai i 30.
Bj.22. viele Extras, 30.000KM,
15.950 €. Autohaus Müller, Indus-
triestr. 7, 63150 Heusenstamm,
☎ 06104-8024444

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

KIA

Kia Stonic Edition.
Bj. 21, viele Extras, 39.000 KM,
15.950 €. Autohaus Müller, Indus-
triestr. 7, 63150 Heusenstamm,
☎ 06104-8024444

MIETGESUCHE
2½ UND MEHR ZIMMER

Lufthansa Pensionär, NR, k. Haus-
tiere, su. gepfl. 2-3-Zi.-Whg. ab 50m²
in N-I zum 1.8.2024. Balkon,
Keller/Abstellr., langfr. Mietverhält-
nis,WMbis 950 €. Tel 0171/4904208

3-ZW, Bruchköbel-Niederissigh.,
DG, Wohnküche, Loggia, Gä-WC, ca.
87 m², 700 € + Uml. + Kaution, Tel.
06181-72 616.

Herzforschung
rettet Leben!
n Die Förderung
der Forschung ist ein
großes Anliegen der
Deutschen Herz-
stiftung e.V.

Nur so können neue
Erkenntnisse gewon-
nen werden, die für
Gesunde und Herz-
kranke wichtig sind.

n Herzforschung
nützt uns allen…
aber sie finanziert
sich nicht von allein.

Bitte helfen Sie mit !

www.herzstiftung.de

Spendenkonto

BLZ 501 900 00

10 10 10

Stichwort: Herzforschung
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*Gilt für Neukunden bis zum 31.05.2024 im genannten Studio. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Kieser Hanau
Nussallee 7g | Telefon (06181) 919 80 20
• kostenlose Parkplätze im Parkhaus Gloria Palais | kieser.de

Genau das, was Ihr Rücken
im Sommer braucht.

Auf dem Rad die Landschaft erkun-
den, im Garten gestalten, mit den
Kindern am Strand herumtollen oder
auf große Bergtour gehen: Was auch
immer Sie im Sommer vorhaben –
auf Ihren Rücken sollten Sie sich ver-
lassen können. Dafür gilt es, schon
jetzt im Frühling gezielt zu trainieren:
„Um die komplexe Rücken- und Na-
ckenmuskulatur effektiv zu stärken,
reicht ein herkömmliches Fitnesstrai-
ning nicht aus. Man braucht einen
erfahrenen Spezialisten. Und das
sind wir!“, erklärt Bujar Daci, Ge-
schäftsführer von Kieser Hanau.

Präzise Rückenstärkung
mit hochentwickelten Geräten
Kieser steht seit 57 Jahren für ge-
sundheitsorientiertes Krafttraining.
Die besondere Methode kombiniert
kompetente Begleitung, wissen-
schaftliche Erkenntnisse und spe-
zialisierte Trainingsmaschinen. Der
spezielle Ansatzpunkt beim Rücken-
training ist die tiefliegende Streck-

muskulatur. Studien belegen: Bei
Menschen mit Rücken- bzw. Nacken-
schmerzen ist diese wichtige, aber
schwer trainierbare Muskelschicht
sehr häufig zu schwach. Für ihre
Stärkung setzt Kieser die Lumbar-Ex-
tension- bzw. die Cervical-Extension-
Maschine (LE/CE) ein. „Diese com-
putergestützten Trainingsmaschinen
ermöglichen es nicht nur, die Rücken-
kraft exakt zu analysieren, sondern
auch bestehende Kraftdefizite präzise
und effizient zu beseitigen“, so Bujar
Daci. Das spezielle Rückentraining

wird 1:1 begleitet. Es reduziert oder
beseitigt 80 % der chronischen Rü-
ckenschmerzen und Nackenverspan-
nungen signifikant. Hinzu kommt ein
durchdachtes Ganzkörpertraining, von
dem alle Muskelgruppen und Organe
profitieren.

Fachkompetente Begleitung,
sicheres Training
„Vor der ersten Trainingseinheit wird
eine gründliche Anamnese durch-
geführt, auf deren Grundlage alle
Beschwerden des Bewegungsappa-

rates festgehalten werden. Zusätz-
lich findet eine medizinische Trai-
ningsberatung statt”, erläutert Daci.
„Danach werden die Trainingsziele
mit einem individuellen Trainingsplan
umgesetzt. Später begleiten wir das
Training regelmäßig und passen den
Trainingsplan bei Bedarf an. Aber
auch dazwischen sind wir jederzeit
als Ansprechpartner da.“ Zum fes-
ten Repertoire gehört neben einer
Nährstoffberatung auch eine bio-
elektrische Impedanzanalyse (BIA)
des Verhältnisses von Muskel- und
Fettmasse in Ihrem Körper: Mit ihr
lässt sich Ihr Training noch individuel-
ler steuern. Kieser ist sicher, wirksam
und geht schnell: Schon 2x 30 Minu-
ten Training pro Woche reichen aus,
um mit einem starken Rücken in den
Sommer zu gehen.

Probieren Sie’s einmal aus und
lernen Sie uns bei drei kostenlo-
sen und unverbindlichen Einfüh-
rungstrainings kennen.

Ob chronisch oder akut – Rückenschmerzen sind weit verbreitet und haben das Potenzial, die schönsten Sommer-
und Urlaubspläne zu durchkreuzen. Höchste Zeit also, den Rücken in Form zu bringen. Mit gesundheitsorientiertem

Krafttraining geht das sehr effizient.

3x
KOSTENLOS
TESTEN*


